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Meistertitel im ersten Anlauf
Volleyball Ebenhofen mit nur einer Niederlage

Ebenhofen Mit der Nominierung ei-
ner Volleyballmannschaft für den
offiziellen Spielbetrieb in der Kreis-
klasse Süd betrat der FC Ebenhofen
in dieser Saison unbekanntes Ter-
rain. Bisher spielten die Frauen aus-
schließlich in den regional organi-
sierten Eichenk rcuz-Ligen.

Mit großer Vorfreude starteten
die Spielerinnen im Alter von 14 bis
22 Jafuen in das Abenteuer. Schnell
stellte sich durch klare Siege heraus,
dass sie den Anforderungen ge-
wachsen sind. Am dritten Spieltag
standen erstmals schwere Spiele an.
Gegen Buxheim etwa erzielte Eben-
hofen nur einen knappen Erfolgr ärn
vierten Spieltag folgte beim VfL
Buchloe die erste Niederlage.

Am vorletzten Spieltag legten die
jungen Frauen mit einem weiteren
knappen Sieg gegen Buxheim den
Grundstein für eine gute Platzie-
rung. Der Ehrgeiz wuchs. Es ging
nun darum, als Meister den direkten
Aufstie g zu erreichen und nicht als
Zweiter in die Relegation zu müs-
sen. Mit dieser Motivation im Rü-
cken zeigte der FCE im ,,Endspiel"
am letzten Spieltag eine außerge-
wöhnliche Leistung. Er behielt die
Nerven und gewann überzeugend
gegen den bis dahin punktgleichen
Tabellenzweiten Buchloe mit 3: l.

Mit nur einer Niederlage erreichten die iungen Frauen des FC Ebenhofen in der ersten
Saison auf Anhieb die Meisterschaft und damit den Aufstieg in die lffeisliga: (oben,
von links) Veronika Stechele, larissa lahrendt, Stefanie Müller, Florentina lung, Ca-
rolin Thalmair, Trainer Guido Müller; (unten, von links) Elena Reichart, Iessica Sto-
cker, Theresa Lohmüller, Karin Maier, Anna Heiland und Selina Reichart.
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Mit diesem Sieg schaffte die für die einzige Niederlage, sondern
Mannschaft mit 22:2 Punkten und auch den Gewinn der Meisterschaft.
34:9 Sätzen nicht nur die Revanche ( az )


